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I kissed a girl …!
By …angel

Es war wirklich ein schlechter Tag, die Wolken hingen trübe am Himmel, die Sonne ließ
sich nicht blicken, obwohl sie vielleicht so viel Tröstendes hätte haben können.
Nun saß ich also hier, in einer Bar, nahe dem Stadtrand, mit meinem Glas Wodka in der
Hand. Mein Handy lag still neben mir, am liebsten wäre es mir aber, wenn es klingeln
würde, doch das tat es nicht, warscheindlich würde ich das altbekannte Lied, die
nächsten Tage nicht hören.
Ja, ich hatte mich mit meinem Freund gestritten, es war einfach dazugekommen, ich
hatte einen BH im Schlafzimmer gefunden und statt mit anzuhören war es zu sagen
hatte, war ich hinaus gerannt, hatte die Tür zugeworfen und saß nun hier in dieser
Bar!
Ich hatte ihn aufs härteste beleidigt, hatte ihm gedroht und ihm einfach nicht
zugehört.
Und so saß ich da, meine Gedanken kreisten nur um ihn, mein Blick war bereits trübe
und mein immer wieder leer werdendes Glas wurde vom Barkeeper jedes Mal von
neuem mit einem Lächeln neu aufgefüllt.
Vor mir stand ein kleines Radio, als ich es eine Zeit angesehen hatte, hob der
Barkeeper seine Hand und schob den Lautstärkeregler nach hinten, die Musik die
vorher leise vor sich hin gesummt hatte brachte nun eine erstaunliche Lautstärke
hervor!
Nicht lang danach ertönte eine laute Musik die Melodie ging sofort ins Ohr, als auch
die Sängerin anfing zu singen!

This was never the way I planned
Not my intention

Dieser Text erinnerte mich sehr an die letzten Stunden, nein, ich hatte es nicht
geplant ihn anzuschreien. Ich wollte es nicht, es kam so über mich!
Als ich den BH von unserem Bett holte und er mit einem strahlenden Lächeln
hereinkam. Ich war deprimiert, wollte wissen woher dieses Kleidungsstück in meiner
Hand war, doch er konnte es mir nicht sagen, es war nicht meine Absicht!
Und nun …
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I got so brave drink in my hand
Lost my discretion
It’s not what I’m used to

Und nun sitze ich hier, mit meinem Glas in der Hand, schütte mir einen Drink nach dem
anderen in den Kopf.
Es ist nicht das was ich tun wollte, nein, das hatte er nicht verdient!

Spärlich bemerkte ich dass sich ein Mädchen neben mich setzt! Sie hatte einen kurzen
Rock an, bestellte grade dasselbe wie ich. Als sie kurz zu mir herüber blickte und
lächelte, bemerkte ich dass ihre Augen wunderschön waren. Langsam wanderte mein
Blick über ihren Körper, sie sah wirklich wunderschön aus, wie sie ihre Beine
übereinander geschlagen hatte.
Als ich bemerkte war ich hier tat, fiel mein Blick zurück in mein neues Glas Wodka!
Was machte ich hier? Ich hatte gerade mit meinem Freund Streit, sitze einige Stunden
später zum Frusttrinken in einer Bar, doch nun starrte ich ein Mädchen an!
Doch was sollte es, ich war betrunken, morgen früh würde ich nichts mehr wissen, also
warum nicht?

Just wanna try you on
I’m curious for you
Cought my attention

Schnell rücke ich um einen Stuhl weiter, näher zu ihr hin! Als ich bei ihr bin, frage ich,
locker zu ihr gebeugt, „Na, hier noch ein Plätzchen frei?“, sie konnte nicht anders als
zu nicken, da ich ja eigendlich schon neben ihr saß. Doch sie schien trotzdem nichts
dagegen zu haben den sie lächelte schüchtern!
Nach einigen Minuten verstanden wir uns super. Ich fand heraus das sie single war und
noch nie einen Freund hatte und ich erzählte ihr, das ich auch single war, doch vor
Monaten ging die Beziehung kaputt, da er eine andere hatte!
Wir redeten wirklich sehr lange und auch sie trank mit mir ein Glässchen nach dem
anderen, bald waren wir beide so besoffen, das wir beschlossen das wir beschlossen
draußen weiterzureden!
So bezahlte ich und wir gingen hinaus. Draußen setzten wir uns auf eine Band und
dann trafen sich unsere Lippen. Ja, ich hatte mich zu ihre hinüber gebeugt, hatte ihr
schönes, weiches Gesicht in meinen Händen gehalten und hatte sie geküsst. Ihre
Lippen waren so weich und der Duft von Kirschen stand mir in der Nase!
Ich genoss es, nur diese wenigen Sekunden, denn länger dauerte es nicht. Sofort stieß
sie mich von sich und rannte, Tränen überströmt, davon und ich blieb hier sitzen,
alleine in der Dunkelheit.

I kissed a girl and I like it
The taste of her cherry chapstick
I kissed a girl, just to try it

Langsam ließ ich mich zur Seite fallen, landete auf der Band und schlief sofort ein!
Ich träumte davon dass ich mit diesem Mädchen zusammen war und das wir
heirateten! Alles war in ein helles rot getaucht und überall lagen und hingen Kirschen.
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Alle waren da, meine Eltern und sogar mein Freund Was würde er wohl sagen …?

I hope my boyfriend don’t mind it
It felt so wrong
It felt so right

Hier oben, neben dem Altar war alles perfekt, er fühlte sich verdammt richtig an, oder
war es doch falsch? Doch dieses Gefühl keimte nur in mir auf wenn ich in das
unglückliche Gesicht meines Freundes sah, neben ihm konnte ich eine schemenhafte
Person sehen. Ich kannte sie nicht, doch trotzdem musste sie in diesem Traum
vorkommen, denn sie war schließlich an allem Schuld!
Dann sah ich wieder in die Augen des Menschen den ich einst geliebt hatte … und
plötzlich stand alles still, war es den falsch so etwas zu träumen, doch es war doch nur
ein Traum!
Oder etwa nicht?

Don’t mean I’m in love tonight

Hatte ich wirklich mit ihm abgeschlossen?
Und dann kam dieses Mädchen den Mittelgang entlang geschritten! Ihre Augen
strahlten vor Freude und sie lächelte wie ein Engel.

I kissed a girl and I like it
I like it

Und dann küsste ich sie ein weiteres Mal! Doch auch dieser Kuss war von kurzer Dauer,
ich musste wohl reichlich bescheuert ausgesehen haben, den ich wachte auf und ein
netter Herr hörte auf mich zu schütteln. „Ich dachte, sie träumen vielleicht schlecht!“,
lächelte er versonnen. Als ich aufstand, merkte ich dass meine Kleidung vom Tau ganz
nass war, also klopfte ich mir einmal grob die Nässe von der Kleidung und stapfte
dann mit dröhnenden Kopfschmerzen zu meinem Auto, dass nicht weit von mir
entfernt stand.

No, I don’t even know your name
It doesn’t matter

Nein, ich weiß ihren Namen nicht, obwohl sie ihn mir sagte. Aber es ist auch egal, ich
werde sie nie wieder sehen!

You’re my experimental game
Just human nature
It’s not what good girls do
Not how they should behave

Ich war betrunken gewesen, wollte es ausprobieren, wie es ist eine Frau zu küssen! Es
ist nicht das was brave Mädchen tun, es gab keine Konsequenzen!
Aber war es wirklich richtig das zu tun?

My head gets so confused
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Hard to obey

Ich bin so verwirrt, war es den falsch oder nicht? Sollte ich zu meinem Freund fahren
und ihm beichten was ich getan hatte?
Doch was war dann mit dem BH, mit seiner Affäre?
Ich weiß nicht mehr wohin!

Langsam und unsicher drehe ich denn Schüssel im Zündschloss um. Der Motor springt
an und ich fahre nach Hause.

Us girls, we are so magical
Soft skin, red lips, so kissable
Hard to resist, so touchable
Too good to deny it
Ain’t no big deal, it’s innocent

Ja, Mädchen sind so magisch, als ich ihre zarte Haut berührte, ihre roten Lippen im
Blick, ich musste sie einfach küssen. Konnte einfach nicht widerstehen …

Nach wenigen Minuten fuhr ich die Auffahrt meines Zuhauses auf. Langsam öffnete
ich die Fahrertür und stieg aus.
Ich war verdammt nervös als ich den Weg entlang ging, als ich die Haustür öffnete,
zitterte ich am ganzen Leib. Was sollte ich jetzt tun? Was sollte ich sagen?
Doch das alles wurde mir erspart, denn direkt im Küchenbogen stand der Mann, den
ich eigendlich liebte, seine Augen waren blutunterlaufen. Er musste geweint haben!
War es etwa wegen mir?
„Liebling, es tut mir leid, ich konnte es dir nicht erzählen, doch ich hätte es tun
sollen!“, schluchzte er unbeholfen.
Verwirrt sah ich ihn an, was sollte ich sagen?
“Es war nur eine Nacht, aber ich liebe dich, ich will mit dir glücklich werden!“,
schluchzte er ein weiteres Mal, ja er stotterte fast.
Langsam setzte ich einen Schritt vor den anderen und drückte ihn an mich als ich bei
ihm angekommen war! „Lass es uns einfach vergessen, wir beide haben einen Fehler
gemacht“, sie machte eine kurze Pause „Lass es uns einfach vergessen!“.
Schüchtern sah er auf, entschuldigte sich noch einmal und dann küssten wir uns!

Unser Versöhnungskuss …!
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